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Lügendetektor

Swiss Politics
Schweizer Politiker werden immer
internationaler. Vorbei die Zeiten der Isolationspolitik:

Unsere Parlamentarier überwinden die
Grenzen! So wurde FDP-Ständerat Philipp
Müller in Barcelona der Mietwagen
ausgeräumt. Müller ist zwar Vorstandmitglied im
ACS Automobilclub der Schweiz, doch der
dreiste Dieb hat auch die Karte mit der
Notfallnummer gestohlen. Und das gesamte
Reisegepäck. Darin hochsensible politische
Papiere. Noch Tage späterfandman aufder
Ramblas in Barcelona verstreute
FDP-Dokumente, mit denen der Täter nichts
anzufangen wusste: Müllers private Berechnungen

zu seiner eigenen Altersvorsorge 2020,
das Schiessbüchlein des Hobby-Schützen
sowie unwiederbringliche Notizen zum Aufsatz

«Warum Karin Keller nächstes Mal
Bundesrätin werden MUSS».

Wenn man jemanden danach einschätzen

kann, wie mächtig seine Gegner sind, so

wird Müllers Autodieb nur noch vom
ehemaligen Chef der Sowjetunion übertroffen.
Früher hatte Michail Gorbatschow als Gegner

Ronald Reagan vor seiner roten Nase.
Damals standen ganze Staatssysteme auf

dem Spiel. Heute steht Müller der GLP-
Nationalrat Martin Bäumle im Weg. Beide

engagieren sich für die Umweltschutzorganisation

Green Cross GCI (nicht zu
verwechseln mit Pink Cross). Drehte der Macht-

Wortschatz

De Haus

Von etwa 100

Personen wird «Unser-
deutsch» noch
gesprochen. Die Sprache

ist Anfang des

20. Jahrhunderts in
in der Kolonie
Neuguinea entstanden.
Jenes Deutsch, das
die Kinder in einer katholischen Missionsstation

lernten, vereinfachten sie auf ihre
eigene Weise. Alle Artikel sind gleich: de

Frau, de Haus. Die Mehrzahl wird mit «alle»

gebildet: alle Frau, alle Haus. «Unser-
deutsch» wird irgendwann aussterben,
unser Deutsch hoffentlich nicht. MaxWey

kämpf sich früher noch um die Weltherrschaft,

so geht es hier nur noch um den
Führungsanspruch von GCI. Der ehemalige
Rote macht den Grünliberalen für die Krise
verantwortlich. Leider ist GCI unterdessen
so wenig liquid wie die Sowjetunion nach
dem Wettrüsten. Für Bäumle umso schmählicher,

da der Kalte Krieger Gorbatschow
eines seiner Jugendidole war. Das heisst, bis
zum Zusammenbruch der Sowjetunion. Daran

möchte sich die GLP kein Beispiel
nehmen. Dabei haben beide eigentlich viel
gemeinsam: Gorbi ist der letzte Präsident der

Sowjetunion und Bäumle voraussichtiich
der letzte Präsident der GLP.

M-Jungbrunnen
Der neueste Migros-Artikel heisst Zumbrun-
nen. Hinter diesem heimeligen Namen des

neuen Direktors verbirgt sich ein Welscher.
Der kleine Fabrice wuchs als Migros-Kind
auf. Er verdiente sich beim Migros-Genos-
senschaftsbund die Sporen und galt dort als

Verfechter der These, dass man mehr Umsatz

machen könnte, wenn die Migros endlich

Weisswein ins Sortiment aufnehmen
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